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Agenda
z Reminder: Definition
z Alternativen der Aufgabenerfüllung der öffentlichen Hand
z Vorstellung der wesentlichen PPP-Modelle
z PPP – Lebenszyklus 
z PPP – Beratungskonzept
z Infomaterial
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Definition PPP
„Public Private Partnership (PPP) bezeichnet das 
partnerschaftliche Zusammenwirken von 
öffentlicher Hand und Privatwirtschaft mit dem Ziel 
einer besseren wirtschaftlichen Erfüllung 
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Planung, Errichtung, Finanzierung, Besitz
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Planung, Errichtung, Finanzierung, Besitz
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Grundmodell III - Kooperationsmodell 
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Grundmodell V - Betreibermodell 
Privater
Private Betreibergesellschaft
(100 % Eigentümer, privater Akteur)
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Das ist nicht PPP: Ausgegliederter Rechtsträger
Öffentliche Hand
Keine Beteiligung von Privaten
Wenn Private im ausgegliederten Rechtsträger einzelne Leistungen erbringen, so 
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Privater erbringt Leistung auf eigene Rechung und Risiko ohne Zuhilfenahme der 
öffentlichen Hand
Strategische Vorgaben können durch Öffentliche Hand erfolgen (im Sinne einer 
Auftraggeber-/Auftragnehmerfunktion)
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PPP-Praxisbeispiele im Überblick 
 Therme Geinberg, OÖ (A)
Kein Beispiel bekannt










Kein Beispiel bekannt Online Stellenmärkte f. 
jede deutsche Stadt (D)







 Olympiastadion Berlin (D) Telefonbücher von 
Herold (A)




 Bochum Marketing GmbH (D)
 Forum Vauban e.V. (D)
 Bremen Online Service 
(D)









Kein Beispiel bekanntKein Beispiel bekanntBetriebsfüh-
rungsmodell
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Aktuelles Beratungsangebot
1 Identifikation von DL mit PPP-Potential
Direkte Kontaktaufnahme zu Dr. Stach oder zu Guido Harling
Kennzeichnung von PPP Potential in der Controlling DB
Einführungsworkshop zu PPP in der Behörde mit DL Verantwortlichen2
Erster Schritt: Informationspräsentation
Zweiter Schritt: Steckbrieferstellung  /  Gesamtdauer ½ Tag
Umsetzung von PPP-Projekten3
Begleitende Beratung der PPP-Realisierung von der
Konzepterstellung bis zur Inbetriebnahme
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Infomaterial
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